
TU DORTMUND

WAHLZEITUNG
2025

Gemeinsam fü r eine
vielfä ltige und inklusive
Studierendenvertretung!

 Gestalte 
dein Unileben 

aktiv mit!

26. Mai bis 05. Juni 2025



Vorwort 

Wie funktionieren die Online-Wahlen? 

Organigramm der Vertretungen 

Was ist das Studierendenparlament? 

Was sind die autonomen Referate? 

Was ist der Senat? 

Was sind die Fakultätsräte? 

Wer und was steht zur Wahl? 

StuPa-Listen  und AAR
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Liebe Kommiliton*innen,
wie bereits in den vergangenen Jahren
setzen wir auf eine Online-Wahl, um allen
Studierenden die Möglichkeit zu geben,
ihre Stimme unkompliziert abzugeben
und somit aktiv an der Gestaltung
unserer Universität teilzuhaben. Wir
möchten Euch ermutigen, von eurem
Stimmrecht Gebrauch zu machen und
damit eure Anliegen und Ideen im
Studierendenparlament Gehör zu
verschaffen. Jede Stimme zählt und trägt
dazu bei, unsere TU zu einem Ort zu
machen, der euren Vorstellungen und
Bedürfnissen gerecht wird.

Eure Wahlkommission
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DIE FÜNF SCHRITTE
ZUR ONLINE-WAHL

Ihr erhaltet per Uni-Mail einen Link 
zum Wahl-Portal.
Diesen Link findet ihr ab Beginn 
der Wahl auch auf tu-dortmund.de und 
asta-dortmund.de

Ihr meldet euch mit 
Username und
Passwort des 

UniMail-Accounts an.

1

Das System 
bestätigt, dass ihr im

Wähler*innenverzeichnis 
eingetragen seid. 

Ihr erhaltet den
Stimmzettel für alle
Wahlen, für die ihr
wahlberechtigt seid

und macht eure 
Kreuze.

Ihr prüft und 
bestätigt nun 

eure 
Stimmabgabe.

Eure Stimmen
 werden gezählt.
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WAS IST DAS 
STUDIERENDENPARLAMENT?

Das Studierendenparlament, kurz StuPa, ist das höchste

Gremium der Studierendenschaft und ihrer Selbstverwaltung.

Damit ist das Studierendenparlament die parlamentarische

Interessensvertretung aller Studierenden an der TU Dortmund. 

Analog zu anderen Parlamenten wählt, legitimiert und kontrolliert
das StuPa außerdem den AStA, der wiederum die Beschlüsse
des StuPas ausführt und die Studierendenschaft innerhalb der
Uni, also beispielsweise gegenüber dem Rektorat, aber auch über
die TU hinaus, vertritt.

In dieser Funktion trifft das StuPa

Entscheidungen über Grundsatzfragen

studentischer Belange, beschließt z.B.

den Haushalt der Studierendenschaft –

also auch, wie viel Gelder der

Allgemeine Studierendenausschuss

(AStA), Referate, AGs und weitere

Gremien erhalten und wie hoch der

Semesterbeitrag ausfällt.
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WAS SIND DIE 
AUTONOMEN REFERATE?

Die drei weiteren Autonomen Referate, das
Autonome Queer-feministische-Referat
(QFR), das Autonome Queerreferat (AQR)  
sowie das Autonome Behindertenreferat
(ABeR), halten ihre Wahlen auf ihren
jeweiligen Vollversammlungen ab, da die
Hochschulverwaltung bei diesen über die
Wahlberechtigungen keine Daten erfasst.
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Die Autonomen Referate sind die
Interessenvertretungen ihrer jeweiligen
Gruppen. Die Referent*innen beraten und
unterstützen verschiedene Projekte oder
organisieren selbst Veranstaltungen. 

Sie sind insofern „autonom” , als dass sie über
ihre politische Arbeit und die Verwendung
ihrer Gelder selbst bestimmen können. Sie
sind lediglich den Menschen verpflichtet, die
sie gewählt haben und die sie vertreten sollen.
Zur Wahl stehen zwar nur die Referent*innen
des Autonomen Ausländer*innen Referates
(AAR), aber wenn es Euch interessiert, schaut
Euch auch gerne an, was das Autonome
Queer-feministische-Referat (QFR), das
Autonome Queerreferat (AQR) und das
Autonome Behindertenreferat (ABeR) für
großartige Arbeit leisten.



WAS IST DER SENAT?

WAHLEN ZUM SENAT
Im Senat haben die
Studierenden fünf Sitze.
Ihr könnt zwei Stimmen
vergeben, welche sowohl
der gewählten Person, als
auch ihrer Liste gilt.

Der Senat ist das höchste

akademische Gremium der TU

Dortmund. Die stimmberechtigten

Mitglieder des Senats bestehen

aus zwölf Professor*innen, fünf

Studierenden, fünf

wissenschaftlichen

Mitarbeiter*innen und fünf

Mitarbeiter*innen aus

Verwaltung und Technik der

Universität.

Als Gremium wählt er mit dem
Hochschulrat gemeinsam die
Mitglieder des Rektorats,
verabschiedet die
Hochschulordnungen und gibt
u.a. Stellungnahmen und
Empfehlungen zur Verwendung
der Hochschulfinanzen ab (z.B.
die Zuteilung auf die einzelnen
Fachbereiche).  Außerdem nimmt
der Senat Stellung zum jährlichen
Rechenschaftsbericht des
Rektorats.
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WAS SIND DIE 
FAKULTÄTSRÄTE (FKR)?

Der FKR entscheidet beispielsweise über den bereichsinternen
Haushalt, die Studiengangsstrukturierung, Berufungen,
Promotionen und Habilitationen.

Die TU Dortmund gliedert sich in 17 Fakultäten. Diese regeln den
Lehrbetrieb der ihnen zugeordneten Studiengänge und weitere
Angelegenheiten selbst.

Je nach Größe der Fakultät haben die
Studierenden je zwei oder drei Sitze. Bei
drei Sitzen habt ihr zwei Stimmen zu
vergeben, bei zwei Sitzen nur eine. Auch
hier gelten diese Stimmen sowohl der
gewählten Person, als auch ihrer Liste.
Aufgrund der Anzahl von 17
verschiedenen Fakultätsräten verzichten
wir auf Abdruck aller Kandidaturen an
dieser Stelle. Ihr findet diese Übersicht im
Serviceportal unter: oh14.de/gremien-wahl
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FKR
Das entscheidende Gremium auf der Fakultätsebene ist der
Fakultätsrat (FKR). In diesem Gremium sind alle Gruppen einer
Universität vertreten, also Professor*innen, wissenschaftlichen
Mitarbeiter*innen, Mitarbeiter*innen aus Verwaltung, Technik,
Assistent*innen, Sekretär*innen sowie Studierende. 



Die diesjährigen Wahlen finden nicht nur für die 

Studierenden statt. Auch für die jeweiligen 

Fakultätsräte werden neue studentische Mitglieder 

gewählt. Dieses Jahr findet zusätzlich die 

Wahl zur Zentralen Gleichstellungsbeauftragten 

statt, die von allen Mitgliedern der Universität mit weiblichem

Geschlechtseintrag gewählt werden kann. 

Wir stellen Euch hier nur die Kandidaturen für die Studierenden auf

TU-Ebene vor. Die Kandidaturen aller anderer Statusgruppen und die

der Studis für euren Fakultätsrat findet Ihr im Serviceportal:

oh14.de/gremien-wahl

WER UND WAS
STEHT ZUR WAHL?

Ihr könnt, je nach Eurer
Wahlberechtigung, bis zu 
fünf Gremien wählen:

Die Übersicht über alle 
Kandidat*innen und
Listen: 
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Studierendenparlament 
Autonomes Ausländer *innen
Referat (wählbar nur durch
ausländische Studierende)
Senat
einen der 17 Fakultätsräte
Zentrale Gleichstellungs-
beauftragte

 RCDS

Campus Grün

Salam

DIE LINKE.SDS TU Dortmund

Campus-Süd

Gemischte Tüte



ES FOLGEN DIE
WAHLPROGRAMME

DER LISTEN FÜR 
DAS WAHLJAHR

2025



[Anm.] V.i.S.d.P.  Viktoria Harder





















[Anm.] V. i. S. d. P.  Kathrin Wieth





AAR
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V.i.S.d.P.: Die Wahlkommission, vertreten durch den

Wahlleiter Leon M. Gerigk.

Für den redaktionellen Inhalt der Beiträge der Listen und

Kandidierenden sind laut § 7 Abs. 11 S. 8 Wahlordnung für

die Wahlen zum StuPa der Studierendenschaft der

Technischen Universität Dortmund alleine diese

verantwortlich! 

Postanschrift: 

Wahlkommission c/o AStA TU Dortmund 

Emil-Figge-Str. 50 

44227 Dortmund 

E-Mail: wahlkommission@asta.tu-dortmund.de 

Design: 

Maria El-Batoul Diab

IMPRESSUM
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